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Stadt Herzogenrath
Der Bürgermeister

Vorlage

Erstellt durch:
Fachbereich 3 Stadtentwicklung und Umwelt

Drucksachen-Nr:

Status:

V/2015/279-E02

öffentlich

2. Änderung des Bebauungsplanes I/37 A "Raderfeld"
Hier: 1. Abwägung der im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangenen 
Anregungen 
2. Beschluss der Aufhebung eines Teilbereiches des BP I/37 A "Raderfeld" 
gem. § 10 BauGB
Beratungsfolge: TOP: 6

Einst. Ja Nein Enth.
Datum Gremium

24.05.2016 Umwelt- und Planungsausschuss
05.07.2016 Rat der Stadt Herzogenrath

Beschlussvorschlag:
Der Umwelt- und Planungsausschuss beschließt gem. § 10 BauGB die 2. Änderung des Be-
bauungsplanes I/37 A "Raderfeld", demnach ein Teilbereich des Bebauungsplanes aufgeho-
ben wird.
Der Umwelt- und Planungsausschuss empfiehlt dem Rat, gem. § 10 BauGB die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes I/37 A "Raderfeld", demnach ein Teilbereich des Bebauungsplanes 
aufgehoben wird, zu beschließen.  

Der Rat beschließt gem. § 10 BauGB die 2. Änderung des Bebauungsplanes I/37 A "Rader-
feld", demnach ein Teilbereich des Bebauungsplanes aufgehoben wird.

Sachverhalt:
Zur Weiterführung des Verfahrens, das die Aufhebung eines Teilbereiches des Bebauungs-
planes I/37 A zum Inhalt hat, hat der Umwelt- und Planungsausschuss in seiner Sitzung am 
18.02.2016 die Durchführung der öffentlichen Auslegung beschlossen. Sie wurde in der Zeit 
vom 03.03.2016 bis 04.04.2016 durchgeführt; die Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange wurden am 24.02.2016 angeschrieben und über die öffentliche Auslegung in-
formiert. 

Die Zusammenfassung der im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-
nahmen sind der Anlage 1 zu entnehmen. Da weder von Trägern öffentlicher Belange noch 
von der Öffentlichkeit Anregungen oder Bedenken vorgebracht wurden, ist eine Abwägung  
nicht erforderlich.

Der Anlage 2 sind die Darstellung des gesamten Bebauungsplanes I/37 A "Raderfeld", der 
räumliche Geltungsbereich des Aufhebungsbereiches, die Darstellung des detaillierten Auf-
hebungsbereiches sowie die Begründung zur Aufhebung des Teilbereiches des Bebauungs-
planes I/37 A zu entnehmen.
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Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen sind dieser Vor-
lage als Anlage 3 beigefügt. 

Die Verwaltung empfiehlt, die Aufhebung des Teilbereiches des Bebauungsplanes I/37 A 
"Raderfeld" zu beschließen. Da weder im Rahmen des frühzeitigen Beteiligungsverfahrens 
noch der öffentlichen Auslegung Anregungen oder Bedenken vorgebracht wurden, hat der 
Rat auch keine Abwägung durchzuführen. In diesem Zusammenhang wird auf die vorherge-
hende Drucksachen-Nummer V/2015/279 - E 01 verwiesen, die zur Beratung im Umwelt- 
und Planungsausschuss am 18.02.2016 versandt wurde.

Rechtliche Grundlagen:
BauGB

Anlagen:

Anlage 1: Zusammenfassung der im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangenen 
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

Anlage 2: Darstellung des gesamten Bebauungsplanes I/37 A "Raderfeld"
Räumlicher Geltungsbereich des Aufhebungsbereiches
Darstellung des detaillierten Aufhebungsbereiches
Begründung zur Aufhebung des Bebauungsplan-Teilbereiches 

Anlage 3 Im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangene Stellungnahmen der
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
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Die Zusammenfassung der eingegangenen Stellungnahmen und der Abwägungsvorschlag sind  
Bestandteil der Vorlage Drucksachen-Nr. V/2015/279 - E 02 zur Sitzung des Umwelt- und 
Planungsausschusses am 24.05.2016 und zur Sitzung des Rates am 05.07.2016 

 
 
 

2. Änderung des Bebauungsplanes I/37 A “Raderfeld” 
 

Zusammenfassung der im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
von Behörden und sonstigen Trägern  
eingegangenen Stellungnahmen und 

 
Abwägungsvorschlag 

 
 

I. Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
 
 

 

1. StädteRegion Aachen, Schreiben vom 29.03.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht. 
 
 
2. IHK, Schreiben vom 23.03.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht. 

 

3. Straßen.NRW, Schreiben vom 17.03.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
4. Stadt Aachen, Mail vom 15.03.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
5. LVR-Dezernat Finanz- und Immobilienmanagement, Schreiben vom 07.03.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
6. Unitymedia NRW, Schreiben vom 13.01.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
7. Polizeipräsidium Aachen, Schreiben vom 08.03.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
8. Gemeente Kerkrade, Schreiben vom 01.03.20156 

 Eingangsbestätigung. Hierin werden keine Anregungen vorgebracht. 
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9. Medicom AG Kabelservice, Schreiben vom 29.02.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
10. Pledoc, Schreiben vom 02.03.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
11. Fernleitungs-Betriebsgesellschaft mbH, Mail vom 08.03.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
12. STAWAG, Mail vom 29.02.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht. 
 
 
13. enwor, Schreiben vom 17.03.2016 

 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
13. enwor, Schreiben vom 17.03.2016 
 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 
14. Wasserverband Eifel-Rur, Schreiben vom 30.03.2016 
 Es werden keine Anregungen vorgebracht.  
 
 

 
  
 
 
 
 

II. Öffentlichkeit 
 
 
Von der Öffentlichkeit sind keine Stellungnahmen eingegangen. 
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BEGRÜNDUNG 
zur 2. Änderung des Bebauungsplanes I/37 A 

"Raderfeld"  

-  Aufhebung eines Teilbereiches - 
 

 
 
 

1.  Grundlagen des Verfahrens 

Grundlage des Verfahrens ist das Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2414), das durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Oktober 2015 (BGBl. 
I S. 1722) geändert worden ist, sowie die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
22.04.1993 (BGBl. I S. 466). 
 
Das Planverfahren zur 2. Änderung des Bebauungsplanes wurde durch den Beschluss des 
Umwelt- und Planungsausschusses der Stadt Herzogenrath am 20.10.2015 eingeleitet. 
 

2. Verfahrensart  

Das Aufhebungsverfahren richtet sich gemäß § 2 Abs. 4 BauGB nach den Vorschriften zur 

Aufstellung von Bauleitplänen.  

 

3. Lage des Plangebietes 

Der Planbereich liegt in der Gemarkung Herzogenrath, Flur 6 und umfasst das Flurstück 447. Er 
wird im Nordwesten durch die Geilenkirchener Straße, im Südwesten durch die Bierstraße, im 
Südosten durch die Rue du Plérin und im Nordosten durch das anschließende Grundstück mit 
einem Kindergarten begrenzt. Im Geltungsbereich liegt ein Discounter, dessen Umfeld durch 
Wohnen und dienstleistungsbezogene Einrichtungen (u.a. Rathaus und Hotel) geprägt wird. 
Die genaue Abgrenzung ist im Bebauungsplan im Maßstab 1:1000 zeichnerisch dargestellt. 
 

4. Regionalplan, Flächennutzungsplan, Bebauungsplan, Landschaftsplan 

Der Regionalplan für den Regierungsbezirk Köln, Teilabschnitt Region Aachen, weist den 
Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes I/37 "Raderfeld" als “Allgemeinen 
Siedlungsbereich“ aus. 
Der mit Verfügung vom 12.08.1999 (Aktenzeichen: 35.2.11-08-08.99) genehmigte Flächennutzungs-
plan der Stadt Herzogenrath stellt im Bereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes I/37 A 
Wohnbaufläche dar.  

Der durch Bekanntmachung vom 10.07.2000 rechtskräftige Bebauungsplan I/37 A setzt für den 
Planbereich Mischgebiet fest. 

Der Landschaftsplan des ehemaligen Kreises Aachen trifft für diesen Bereich keine Festsetzungen.  

 

5. Bestand 

Die derzeitige Nutzung erfolgt durch einen Discounter und seinen zugehörigen ca. 100 Stellplätzen. 
Die Ausrichtung der vorgehaltenen Waren liegt primär bei nahversorgungsrelevanten Sortimenten. 
Darüber hinaus befindet sich angegliedert an den Discounter eine eigenständige Bäckerei.  

Discounter und Bäckerei sind seit rund 12 Jahren hier angesiedelt.  
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6. Anlass, Ziel und Inhalt der Planung 

Der Bebauungsplan I/37 A "Raderfeld" setzt für den Eckbereich Geilenkirchener Straße / Bierstraße 
Mischgebiet (MI) fest. Mit dieser Festsetzung sollten gegenüber dem Rathaus Geschosswohnungs-
bauten ermöglicht werden, die mit ihrer  exponierten Lage städtebaulich Akzente setzen und sich 
bezüglich Bauform und Höhenentwicklung vom restlichen Plangebiet, das fast ausschließlich durch 
Einfamilienhäuser geprägt ist, absetzen sollten. Neben der Wohnnutzung sollten sich hier auch 
Geschäfte, Büros, Praxen und nicht störende gewerbliche Betriebe ansiedeln.  
 
Nachdem sich das städtebauliche Konzept in dieser gewünschten Form nicht realisiert hat, haben 
sich in 2003 der Discounter Lidl und die eigenständige Bäckerei auf der gesamten noch freien 
Fläche mit vorgelagertem Parkplatz angesiedelt. Zwischenzeitlich hat sich der Discounter an 
diesem Standort etabliert und verfügt über ein Bevölkerungspotential von rund 4000 Einwohnern im 
fußläufigen Nahbereich und ist somit für das gesamte umliegende Wohngebiet ein wichtiger 
Nahversorger. 
 
Aufgrund dieser Entwicklung ist das bei der Aufstellung des Bebauungsplanes zugrunde liegende 
städtebauliche Konzept in diesem Bereich heute nicht mehr umsetzbar und es liegt eine 
Handlungsnotwendigkeit vor. Der Teilbereich des Bebauungsplanes I/37 A "Raderfeld" wird daher 
im Verfahren gemäß § 2 BauGB aufgehoben. Sodann tritt § 34 BauGB in Kraft und der hier 
vorhandene großflächige Einzelhandel prägt die vorhandene Bebauung.  

 

7. Aufhebung rechtsverbindlicher Festsetzungen  

Der Geltungsbereich der Aufhebungssatzung umfasst den in der Anlage dargestellten Teilbereich 
des Bebauungsplanes I/37 A "Raderfeld" und bezieht sich ausschließlich auf das Grundstück des 
Discounters. Mit Rechtskraft der Aufhebung dieses Bebauungsplan-Teilbereiches tritt § 34 BauGB in 
Kraft. Der verbleibende, deutlich umfangreichere Bereich des Bebauungsplanes I/37 A, bleibt von 
der Aufhebung von Festsetzungen unberührt und behält weiterhin seine uneingeschränkte 
Gültigkeit.  

 

8. Darstellung der Aufhebung  

Auf dem Bebauungsplan I/37 A "Raderfeld"  erfolgt nach Abschluss der Aufhebung des 
Bebauungsplan-Teilbereiches der Hinweis „Dieser Planbereich ist aufgehoben“. Das Aufhebungs-
verfahren wird durch eine eigene Verfahrensleiste dokumentiert.  
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